
Firm -Facts

Auch wenn diese Gedanken und Überlegungen für dich noch in den Sternen
liegen...  Mit der Firmung gehörst du richtig zur katholischen Kirche. Das heißt
auch: Du hast dann bestimmte Rechte. Zum Beispiel kannst du später selbst
Pate oder Patin werden und andere auf ihrem Glaubensweg begleiten.

Das Wort „Firmung“ kommt aus dem Lateinischen und heißt so viel
wie bestärken oder ermutigen. Dabei wird dir ganz besonders der
Heilige Geist zugesprochen – die Kraft Gottes, die dir hilft, mehr
Verantwortung für deinen Glauben zu übernehmen.
Firmung heißt: gestärkt werden, wissen, dass Gott hinter dir steht und
dir den Rücken stärkt. Du bist eingeladen, deine Talente einzusetzen,
mutig für deinen Glauben einzustehen und deinen Weg mit Jesus zu
gehen.

Ein Firmpate begleitet dich auf deinem Weg und hilft dir, dass dein Glaube
wachsen kann. Er oder sie erinnert dich daran, Glaube, Hoffnung und Liebe
auch im Alltag zu leben und ist ein echtes Vorbild. Wichtig ist vor allem: Dein
Pate oder deine Patin sollte jemand sein, den du magst und dem du vertraust. 

Sakrament, Heiliger Geist, Früchte, Gaben, Salbung, Chrisam ... das hört sich
erstmal alles spanisch an?! Keine Sorge! Bei der Firmvorbereitung frischen wir
dein Wissen auf. Und sei dir Gewiss - du weißt bestimmt schon mehr als du
denkst 🙂 !

Bei der Taufe haben deine Eltern für dich entschieden –
jetzt bist du selbst dran! In der Firmung sagst du ganz
bewusst JA zu Gott und zu Jesus Christus. Sie ist ein
Sakrament der Kirche und gilt als Vollendung der Taufe.
So wirst du gestärkt und voll in die Gemeinschaft der
Gläubigen aufgenommen. Es geht also bei der Firmung
darum, den Weg, für den deine Eltern schon den
Grundstein gelegt haben, weiterzugehen. Die Firmung ist
quasi die Vollendung der Taufe. 

Firmung - was heißt das eigentlich? 

Was ist die Firmung?

Dein Firmpate - Dein Buddy im glauben

Mit der Firmung bist du voll am start!
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Holy Vokabeln? Wir checken das!


